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Büb XuMib ,/\und durch

Kräuterbadekuren
(nur Frischkräuter)

im Kurhaus Bad Wangs
St. Galler Oberland bei Sargans

Ermässigte Herbstpreise. Prospekte
und Referenzliste durch die Besitzer
Fam. M. Freuler, Tel. (085) 8 01 11

Lieber Nebi!
Der Bus ist voll besetzt, als eine Dame

und ein Herr einsteigen. Die beiden
müssen natürlich stehen. Vor ihnen sitzen
zwei Männer, ein älterer und ein sehr
junger. Allgemein wird erwartet, dah
der Jüngling der Dame seinen Platz
anbietet, doch der ist nicht dazu zu
bewegen. Der stehende Herr kann seinen
Ärger nicht mehr unterdrücken, ent¬

nimmt seinem Geldbeutel zwanzig Rappen

und streckt sie dem Unhöflichen
hin mit der Bitte, dafür der Dame seinen
Platz abzutreten. Der Zurechtgewiesene
wird ob der Zumutung nur böse und
will das Geld brüsk zurückweisen, was
der Herr mit folgenden Worten ablehnt:
«Ne nei, bhaltet Dir das Zwänzgi nume,
es soll nech e Schtüür sy a ds Retour-
billie i di gueti Chinderschtube!» Sch
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